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Der Perfassungsausschuß deS österreichischen Abgeord

netenhauses ist sofort in die Berathung des Wahlreform
gesetzes eingetreten und scheint nach Ausweis der darüber
vorliegenden Nachrichten die Berathung seinerseits nach
Möglichkeit beschleunigen zu wollen Die Verfassungspartei
dürfte um des Gesetzes selbst willen bereit sein die man
nigfachen Opfer zu bringen welche der wesentlich conserva
lioe Grundzug desselben von ihr fordert

In der Dreißiger Commission der französischen Natio
nat Versammlung ist der Bericht des Herzogs von Broglie
verlesen worden und soll derselbe zur Kenntniß der Natio
nalversammlung gebracht werden

Was die Fusionsnachrichten anbelangt so bringt fast
jeder Tag einen kleinen Beitrag ohne indeß damit die Aus
sichten der einen oder der andern Linie damit zu fördern
Dem Bien Public zufolge steht die Veröffentlichung einer
Korrespondenz zwischen dem Grafen Chambord und dem
Äischos Dupauloup in Aussicht welche über die gegensei
tige Stellung der beiden Parteien des Hauses Frankreich
ohne Zweifel wiederum einiges Licht verbreiten wird

Der Telegraph übermittelt dem Tenor eines Rund
schreibens des neuen Ministers der auswärtigen Angelegen

heiten Emilio Castelar an die Vertreter Spaniens im Aus
lande Es wird darin die Republik als das unmittelbare
Ergebniß der Situation dargestellt und der nach innen und
außen friedliche Character derselben betont Hauptsächlich
wird zum Schluß auf die Stimmung der Armee Bezug
zeno meu und läßt sich der Minister angelegen sein die
etwa außerhalb Spaniens bestehenden irrthümlichen Ansich
ten über die Haltung der Armee zu widerlegen Die Armee
sei entschlossen die öffentliche Autorität welche eine durch
aus legitime sei ausrecht zu erhalten

Wie bereits gemeldet ist inzwischen Don Carlos auf
spanischem Boden eingetroffen und scheinen seine Parteige

nossen durchaus nicht die Ansicht zu theilen daß die Jn
surnttwn aufhöre ein Recht zu sein Andererseits accen
Äiren sich auch die entgegengesetzten Extreme von Tag zu
Ä deutlicher Namentlich in Barcelona woselbst die
Änmiune bereits ihre Schatten wirft

Wie der Jndependance aus Marsaille vom Sonn
tag telegraphirt wird haben in Barcelona mehrfach Arbei
lerdemonstrationen und Aufzüge stattgefunden wobei denn
auch eine Frau auf dem Verfafsungs Platze eine Rede ge
halten hat Die Arbeiter verlangen eine Reduction der
rbeitszeit und Lohnverbesserung Lakonisch fügt das Tele

gramm hinzu Die Gebäude sind illuminirt Die Bevölke
rung ist im Allgemeinen ruhig

Den aus der Schweiz vorliegenden Nachrichten zufolge
ist nun auch die Basler Bisthumsangelegenheit an den
Äundesrath gelangt und ist derselbe von einer Delegation
der Basler Diözefan Conferenz ersucht worden dem Re
kurse des Bischofs Lachat gegen die Beschlüsse der Confe

renz eine suSpensive Wirkung nicht beilegen Gleichzeitig
wird auch mitgetheilt daß Landammann Keller in Aarau
einen neuen Bisthnmsvertrag für die Basler Diözese aus
gearbeitet habe in welcher die Errichtung eines schweizeri
schen Nationalbisthums ohne jede Mitwirkung Roms
strenge Scheidung des staatlichen vom kirchlichen Gebiet
sowie Aufrechterhaltung der Staatsrechte gegenüber den
kirchlichen Uebergriffen gefordert wird Der Entwurf scheint
nicht ganz ohne Chancen für seine Annahme zu sein Er
ist einer Commission zur Vorberathung übergeben worden

In Italien gelangt die Klosterfrage von einer Meta
morphose zur andern Heute wird über diesen Gegenstand
gemeldet daß der Ausschuß die Abschaffung der Geueralats
häuser dagegen aber die Erhaltung der Ordensgenerale
beschlossen habe

Der Zeitdauer nach welche auf diese Angelegenheit
verwendet wird läßt die Diskussion derselben an Gründ
lichkeit wenigstens nichts zu wünschen übrig

Wie in Portugal hat auch in Italien die Abdankung
des Königs Amadeus eine lebhafte Betonung der cohalisti
schen Gesinnung im Volke zur Folge gehabt Neben den
desfallsigen Kundgebungen der italienischen Kammern fehlt
es auch an freiwilligen Manifestationen des Publikums
nicht

Die centralasiatische Frage erfüllt noch immer die Ver
handlungen des englischen Parlaments wie die Spalten der
Blätter Im Oberhause sprach der Herzog von Argyll
über die neue Demarkationslinie welche er gegen den Vor
wurf eines geographischen Irrthums verwahrte während
Morning Post sich noch immer lebhaft mit dem Etreckthal
beschäftigt welches Persien an Rußland abgetreten habe

Der Nord erklärt um ein für alle Mal den Phanta
sien der Londoner Kollegin ein Ende zu machen über die
sen Gegenstand Folgendes Die beiden Ufer dieses Flusses
sind ausschließlich von nomadisirenden Turkomannen be
wohnt welche nur von Räubereien leben Zufolge eines
zwischen der russischen und der persischen Regierung getrof
fenen Uebereinkommens sei das linke Ufer als dem persi
schen Staatsgebiet gehörig anerkannt worden unter der
Bedingung daß die persische Regierung die Verantwortung
für die gegen die russischen Unterthanen verübten Raub
züge übernähme Das rechte Ufer sei nicht nationalisirt
worden und Rußland übe dort die Polizei nach Maßgabe
seines Interesses und der Verhältnisse

Deutsches Reich
Landtag Berlin den 18 Februar

Das Herrenhaus hielt heute seine neunte Sitzung
ES beschloß zuerst morgen zwei Mitglieder in die Spezial
untersuchungs Kommission zu wählen

Sodann wurde ohne erhebliche Debatte das Gesetz über

die Aushebung der Jagdrechte auf fremden Grund und Bo
den in den vormals kurfürstlich hessischen und großherzoglich
hessischen Landestheilen und in der Provinz Schleswig
Holstein nach den Beschlüssen des Abgemdnetenhauses an
genommen

Die Vorschläge der Kommission daß die Privaten und
nicht der Staat die Ablösungskosten tragen wurden nach
dem Finanzminister Camphausen sich dagegen erklärt ab
gelehnt

In der heutigen Sitzung des Hauses der Abgeordneten
erfolgte die Wahl zweier Mitglieder in die Untersuchungs
kommission Schon bei den Vorbereitungen zu dieser Wahl
konnten sich die Fraktionen unter einander nicht einigen
nur betreffs des Abgeordneten Laster so hieß es war
Uebereinstimmung erzielt Ueber den zweiten Kandidaten
konnte auch der Seniorenkonvent zu keiner Verständigung
kommen als Kandidaten wurden die Abgg v Wedelt Veh
lingsdorff vr Virchow und v Mallinckrodt in Aussicht
genommen Bei der Wahl des ersten Mitgliedes zeigte sich
jedoch schon ein Auseinandergehen der Parteien denn außer
auf Lasker fielen auch Stimmen auf v Mallinckrodt und
v Wedell Vehlingsdorff und auf einige andere Gewählt
wurde schließlich Abg Lasker mit 196 Stimmen während
v Wedell Vehlingsdorff 51 v Mallinckrodt 49 Stimmen
erhielt

Bei der Wahl des zweiten Mitgliedes genügte ein ein
maliger Mahlgang nicht es erhielten v Köller 120 vr
Virchow 86 v Mallinckrodt 6t v Wedell Vehlingsdorff
49 Stimmen Da eine absolute Majorität nicht erreicht
war schritt man zur engeren Wahl Das Resultat war
wiederum kein definitives v Mallinckrodt erhielt 165
v Köller 164 Stimmen Virchow 89 v Wedell Vehlings
dorff 1 Die beiden ersten kamen darauf zur zweiten
engeren Wahl

Die weitere nothwendige Stichwahl zwischen Mal
linckrodt und Köller entscheidet für Köller welcher mit 173
Stimmen gewählt wird Mallinckrodt erhält nur 168
Stimmen

Bei der Berathung des Etats der Bureaus des
Staatsministeriums erklärt der Ministerpräsident auf eine
bezügliche Anfrage daß die Minister Stosch und Delbrück
nur Sitz aber kein Stimmrecht im Ministerium haben
und daß der Reichskanzler nur durch eine Eabinetsordre
ermächtigt sei sein Votum durch D lbrück abgeben zu
lassen Der Etat wird genehmigt Benda zieht seinen
Antrag betreffend den Bau eines landwirthschastlichen Mu
seums zurück nachdem der Minister für die landwirthschast
lichen Angelegenheiten erklärt hatte daß die Vorlegung der
bezüglichen Pläne jetzt unmöglich sei

Dem Hause der Abgeordneten ist vom Herrn Fi
nanzminister ein anderweiter Tarif zu dem Gesetzentwurf
betreffend die Gewährung von Wohnungsgeldzuschüssen an
die unmittelbaren Staatsbeamten vorgelegt

Feuilleton

Ein Rational Eigentyum
Gedenkblatt zu Goethes 41 Todestag den 22 März 1873

von C Loos
Gar Manche von denen welche in Weimar die durch

das Wirken großer Geister geweihten Stätten aufsuchen
geht mit bedauernden Blicken an dem fest verschlossenen
Wohnhause Goethes vorüber

Während es indessen Jedem versagt bleibt die Räume
zu betreten in denen der auf der Höhe seines Ruhmes ste
hende Dichterfürst lebte und aus dem Leben schied ist das
Haus in welchem sein Genius sich entwickelte jedem Be
sucher zugänglich Goethes Vaterhaus in Frankfurt
M Main

Es ist dies ein Verdienst des bei Schillers Jubelfeier
gegründeten und zur Förderung von Kunst Wissenschaft
und Bildung ins Leben gerufenen freien deutschen Hochstifts
welches das auf dem großen Hirschgraben Nr 23 gelegene
Hans ankaufte und im Jahre 1863 für ewige Zeiten als
Eigenthum des deutschen Volkes erwarb

Fortan ließ es sich der genannte Verein auf das Eif
rigste angelegen sein die inneren Räume jener kostbaren
Erinnerungsstätte so wieder herzustellen wie jeder Gebil
dete sie aus Goethes Schilderung in Wahrheit und Dich
tung kennt

Laßt uns jetzt diese Räume durchwandern
Die große Hausflur ist durch ein hölzernes Gitter in

zwei Hälften getheilt Indem wir uns von der Straße
Icmmend der Hinteren Hälfte zuwenden wird unser Blick
sogleich durch eine prachtvolle Freitreppe mit kunstvoll ge
schmiedetem Eisengeländer gefesselt

Wir steigen die breiten Stufen der Treppe hinauf
uns in den geräumigen Vorplätzen des ersten und zweiten
Stockes erfreuend Bei dem letzteren hört das Eisengitter
auf und an seine Stelle tritt ein hölzernes Gelände mit
gedrehten Säulen

Diese Treppe führt uns nach dem ersten Dachstock
Die aus dem Vorplatz stehenden aus Trippels und Rauchs
Meisterhänden hervorgegangenen Büsten Goethes lassen es
abnen daß wir uns hier dem Heiligthum des Hauses na
hen dem Giebelzimmer in welchem Wolfgang Goethe
groß geworden in welchem sein Genius die ersten Flügel
schläge that

Mit einem Gefühl der Ehrfurcht überschreiten wir die
Schwelle des nach der Straße gelegenen dreifenstrigen Ge
maches Hier war es wo der kleine Wolfgang sein dem
Höchsten geweihtes Morgenopfer darbrachte seine Puppen
spiele in Scene setzte seinen Studien oblag und wo ihm
durch die auf Bestellung des Grafen Thorane von Frank
furter Künstlern ausgesuchten Bilder Blick und Sinn für
di Malerei erschlossen wurde

Dies Zimmer sah die Leiden und Kämpfe des Jüng
lings war aber auch die Geburtsstätte jener Werke welche
den Namen ihres Verfassers zu einem weltberühmten mach
ten Das kleine einfache Pult an welchem Goethe seinen
Götz Martha Clavigo sowie den Entwurf zum
Egmont schrieb steht in der Nähe des Fensters und die

das Zimmer besuchenden Fremden schreiben ihre Namen in
das auf dem historischen Stuhle liegende Buch

Außerdem enthält das Gemach schöne alterthümliche
Kleiderschränke sowie ein Paar aus Goethes Zeit stammende
Stühle deren Bezüge indessen durch die Reliquen Sammel
wuth der Engländer sehr gelitten haben

Gegen jede profane Berührung sowie gegen den Staub
geschützt zeigen sich auf einem zu der übrigen Ausstattung
de Zimmers passenden Tische unter einer gläsernen Ueber
dachung mehrere in Goethes Besitz befindlich gewesenen

Gegenstände z B eine Tasse Handschriften und Zeichnun
gen von ihm Auch seine Todtenmaske

Die klassische Schönheit seiner Erscheinung wodurch
er im Leben eine so siegreiche Gewalt ausübte wird uns
in diesem Gemach durch zwei plastische Werke zur An
schauung gebracht durch eine sitzende Portrait Statne
Goethes von Dondorf und durch eine nach dem Entwürfe
der genialen Bettina von Steinhäuser ausgeführte idealisirte
Statue welche in unendlich vergrößertem Maßstabe einen
Schmuck des Weimarer Museums bildet

Noch mehr dient indessen das neben diesem Zimmer
befindliche einfenstrige Mansardenstübchen dazu uns Goethes
Züge und Gestalt zu vergegenwärtigen

Als Jüngling als Mann und als Greis blickt er hier
von den Wänden auf uns herab von den verschiedensten
Stellungen verewigt

Auch die Portraits der Eltern des Dichters begrüßen
uns in diesem Zimmer welches früher einen Theil der
großen Büchersammlung des Herrn Rath beherbergte Ge
wiß ruht das Auge der meisten Besucher mit besonderer
Theilnahme auf dem Portrait der Frau Rath deren
Bild uns aus der Lebensgeschichte ihres Sohnes in so leuch
tender Frische entgegen tritt

Einen sehr lieblichen Eindruck macht das leicht gezeich
nete Köpfchen der von Goethe in diesen Räumen durch so
manches Lied gefeierten Lili Unmittelbar über derselben
hängt eine Zeichnung des Pfarrhauses von Sesenheim aus
dem wir im Geiste Fiederike Brions Gestalt hervortreten
sehen

Unser äußerer Blick weilt gern auf dem ebenfalls hier
befindlichen Bilde von Charlotte Kästner geb Buff be
kannter unter dem Namen Werthers Lotte und würde
sich noch länger durch das von einem eigenthümlichen Reiz
beseelte Gesicht fesseln lassen wenn nicht die Fülle der uns
umgebenden interessanten Gegenstände zu weiterer Umschau
aufforderte



M

In parlamentarischen Kreis n glaubt man anneh
men zu dürfen daß das Heirenhaus die vom Präsideuten
zu Referenten der königlichen Botschaft ernannten Frhr v
Tettan und Oberbürgermeister Hobrecht zu Mitgliedern der
Special Commission wählen wird

Von besonderem Interesse ist die offiziöse Mitthei
lung daß der König erst jüngst gegen Mitglieder des Hee
res weiche bei industriellen Gründungen betheiligt sind sehr
entschiedene Schritte gethan habe

Herr v Patow hat das Oberpräsidium der Pro
vinz Sachsen definitiv angenommen

Eine berliner Korrespondenz der Deutschen Zeitung
in Wien hat die Aufmerksamkeit wieder auf die gemachten
Versuche einen feierlichen Empfang des Kronprinzen zu
arrangiren gelenkt Der Korrespondent hat Recht wenn
er behauptet daß die von einigen Hoflieferanten und sol
chen die es werden wollen ausgegangenen Versuche hier
mißfällig aufgenommen worden sind aber seine Angaben
über die Gründe sind unrichtig Die Sache ist einfach die
daß die Herren die Taktlosigkeit hatten für den projektirten
Empfang ein Programm aufzustellen welches ganz genau
dem glich wie es in Berlin bei dem ersten Einzug der
Könige nach ihrem Regierungsantritt üblich ist und ein
solcher mnßte natürlich hier wie auch was wir dabei
bemerken wollen tti Wiesbaden Anstoß erregen

Schweiz
Bern 17 Februar Der Bundesrath beschloß heute

im Interesse der Eidgenossenschaft und zur Handhabung
der Ruhe und Ordnung So lange Kaspar Mermillod nicht
auf Ausübung der ihm vom heiligen Stuhle übertragenen
Funktionen eines apostolischen Vikars in Genf verzichtet
ist ihm der Ausenthalt aus schweizerischem Gebiet untersagt
Dieses Verbot fällt dahin wenn derselbe ausdrücklich er
klärt auf jene Verrichtungen zu verzichten Die Abführung
Mermillod s an die Gränze erfolgte laut Bericht des gen
fer Staatsrathes an den Bundesrath ohne irgend welche
Gegendemonstration

Der vom Landamman Augustin Keller Aarau
ausgearbeitete neue baseler Bisthumsvertrag will die Er
richtung eines schweizerischen Nationalbisthnms ohne Mit
wirkung Roms auf demokratischer Grundlage unter Schei
dung des staatlichen und kirchlichen Gebiets und unter
Wahrung der Staatsrechte gegen kirchliche Uebergriffe
Der Vertrag ist einer Commission zur Vorberathung über
geben

Gens 17 Februar Das Genfer Journal meldet
Mermillod erklärte dem Buudesrath er beabsichtige die

Funktionen eines apostolischen Vikars ungeachtet des Ver
bots der Staatsbehörde auszuüben In Folge dessen gab
der Bundesrath der genfer Regierung den Auftrag Mer
millod über die schweizer Gränze zu bringen Mermillod
wurde heute nach Fernex Frankreich abgeführt

iZtatien
Rom 16 Februar Es wird mit Bestimmtheit ver

sichert der Ausschuß zur Berathung des Klostergesetzes habe
die Abschaffung der Generalatshäufer endgültig beschlossen

jedoch sollen die Ordensgenerale als solche erhalten bleiben
und dnrch eine bestimmte Summe in Reuten entschädigt
werden auch wird ihnen ein Theil der Klöster die sie
gegenwärtig inne haben belassen

8MIUM
Madrid 18 Februar Vollständige Ruhe hier und

im Lande Parteibewegungen wie sie gewöhnlich eine Re
volution zur Folge hat werden nirgends bemerkt

Die Nachrichten aus Cuba lauten vortrefflich Die
Ernennung Pavia s zum Befehlshaber der Nordarmee hat
eine gute Wirkung geübt In gewissen karl stischen Kreisen
zeigt sich eine friedliche Stimmung Die Eisenbahnverbin
dung mit Frankreich wird hoffentlich morgen wieder herge
stellt sein Castellar hat sich gestern zum französischen
Botschafter begeben und mit demselben eine lange und
wie man sagt sehr befriedigende Besprechung gehabt

Aus Halle und Umgegeud
Halle 19 Februar

Professor E Dümmler der bereits vor einiger Zeit
einen höchst ehrenvollen Ruf an die Universität Berlin er
hielt hat zu unserer Freude trotz der dringenden Aufforde
rung der namhaftesten Berliner Gelehrten dem Rufe Folge
zu leisten denselben abgelehnt und wird unserer Universi
tät erhalten bleiben

Der heutige Copernicus Tag wird auch hier und
zwar seitens der Litteraria festlich begangen werden

Der Vorstand der Produktenbörse hat den Beschluß
gefaßt eine Kasse zu gründen aus welcher verarmte Kauf
leute und deren Angehörige unterstützt werden Der Vor
stand hat es aber nicht bei dem Beschlusse bewenden lassen
sondern er hat seinen ersten Willen noch weiter dadurch
bethätigt daß die Mitglieder soweit sie an der Verhand
lung theilnahmen ohne Zögern eine ansehnliche Summe
als Stiftungsfonds gezeichnet haben Zugleich soll beschlos
sen worden sein weitere Sammlungen zu veranstalten theils
um deu Sttstungsfonds auf eine entsprechende Höhe zn
bringen und dadurch der Unterstützungskasse einen um so
sicheren Boden zu gewinnen theils um einen Unterstützungs
verein mit jährlichen Beiträgen zu gründen

Zu Schiedsrichtern bei der Produktenbörse für das
Jahr 1873 sind ernannt die Herren C Anschütz Otto
Brandt C Büttner A Ernst Carl Jung Th Hänert
L Hildebrand A Nebert F Pfaffe A Beitel A Voll
mer F Wagner F Bolte und C Wöpke Für das Jahr
1873 fungiren als Börsenmakler die Herren T Hesse
E Keller C Krüger W Laue R Oelschig G Pätzold
und W Potzelt

Am nächsten Freitag findet die Benefizvorstellung
für Fräulein Fischer statt Unsere beliebte Soubrette hat
für diesen Abend das Lebensbild Von Stufe zu Stufe
gewählt das in Halle schon einmal und mit Recht außer
ordentlichen Erfolg davon trug Möge es auch diesmal
seine Zugkraft bewähren

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 2V Febr
Neues Das erste Mittagsessen Die Lebensretter

Provinz
In Zeitz hat die gesammte evangelische Geistlich

keit der Ephorie ein Zeugniß gegen Shdow um des
Gewissens willen abgegeben

In Roßla starb am 17 d Dr wä Remerty I
ein in weitesten Kreisen bekannter Arzt

Universität
Aus Jena trifft die Nachricht ein daß Herr Professor I

Dr Hildebrandt der Volkswirthschaftslehrer der dortigen I
Universität von einem Schlaganfall schwer getroffen wer I
den ist

Musikalisches
Die letzten Wochen haben uns zahlreiche musikalische

Genüsse gebracht und noch haben wir deren in Aussicht
Concerte der Singakademie des Haßler schen Vereins letz
tere mit Kammermusik ausgestattet Miska Hauser Hans
von Bülow folgten einander in ununterbrochener Reihe

Allseitig ist man bemüht dem bösen Glauben daß in
Halle Nichts für Musik geschehe weil Halle der Musik
noch nicht in dem erforderlichen Maße zugänglich sei die
Spitze abzubrechen

Es ist freilich noch nicht allzulange her daß man in
guten Concerten stets einer und derselben in gewissem Sinne
eximirten Gesellschaft begegnete Schreiber dieser Zeilen
hat indessen die Wahrnehmung gemacht daß der Sinn für
Musik wenn auch langsam anfängt in den Kreisen
Wurzel zu fassen welche sich bisher in theilnahmloser Ent
fernung gehalten haben

Um der Wirkungen welche die Musik ausübt theil
haftig zu werden ist allerdings zunächst erforderlich daß
man sie ihrem Werthe nach schätzt daß man Achtung vor
ihr gewinnt daß man sich abgewöhnt sie als angenehmes
Mittel zu betrachten um eine Tasse Kaffee oder ein Glas
Bier bequem hinunter spülen zu können oder möglichst un
gestört plaudern zu können

Wem von Musikern oder Dilettanten wäre es noch
nicht passirt daß man ihn erst bis auf das Blut quälte
etwas zu spielen oder zu singen Kaum hat man sich

aber gesetzt und mit den ersten Takten begonnen so schei
nen sich aller Orten die Schleusen des Redestromes zn
öffnen Sprach man vorher unter krampfhafter Aufbietung
aller UnterhaltnngSgabe vom guten und vom schlechten
Wetter so scheint ein Sonatensatz das geeignete Mittel zu
sein alle möglichen interessanten Themata heraufzube
schwören

Wurde die Anerkennung der Macht der Musik doch
soweit gelrieben daß als Schreiber dieses einstmals mit
einem Bekannten auf allgemeines Verlangen einen vier
händigen Satz gespielt hatte eine Dame für welche die
neun Musen allerdings unbekannte Dorfsckönen fein moch
ten in die enthusiastischen Worte ausbrach Nein wem
Sie Beide spielen plaudert es sich doch gar zu schön

Nun wußten wir weshalb gerade jeue Dame immer
so dringend zum Musikmachen nöthigte

Da sind aber einige von Kaulbachs Künstlerhand ent
worfene Darstellungen und Scenen aus den einzelnen Wer
ken Goethes sowie Briefe von ihm und seinen berühmten
Zeitgenossen da ist sein Geburtsschein und eine Ansicht von
Götz von Berlichinzens Stammburg Jaxthauseu mit schö
nen Versen von Hebbel woran wir nicht vorübergehen dür
fen ehe wir wieder auf den Vorplatz hinaustreten um
durch eine nach dem Hinterflügel sich öffnende Thür in ein
Dachstübchen zu gelangen welches irrthümlicher Weife län
gere Zeit hindurch auch von Bettina als Goethes Arbeits
zimmer bezeichnet wurde

Es hat sich jedoch mit Gewißheit herausgestellt daß
dieser Räum nicht auf jene Ehre Anspruch machen darf

und von Wolfgang Goethe nur dazu benutzt wurde
dem Vater bei seinen Liebhabereien dem Bleichen von
Kupferstichen sowie der Seidenraupenzucht Beistand zu
leisten

Gegenwärtig hat man dort einen Theil der von Goethe
als Knabe angelegten Steinsammlung aufgestellt

Schluß folgt

Nikolaus Koperuikus
Nikolaus Koperuikus wurde vor vierhundert Jahren

am 19 Februar 1473 zu Thorn an der Weichsel geboren
Sein Vater Nikolaus Köperuik war seinem Berufe

nach Wundarzt und siedelte von Krakau nach Thorn über
wo ihm bald das Bürgerrecht ertheilt wurde

Seine Mutter Barbara Watzelrodt war eine Schwe
ster des nachmaligen Bischofs von Ermland Lukas Watzel
rodt von Allen

Ueber die Anzahl seiner Geschwister ist nichts bekannt
wir erfahren nur daß ein Bruder von ihm Namens An
dreas sich gleich ihm selbst längere Zeit in Rom aufhielt
und später die Stellung eines Domherren in Frauenburg
bekleidete

Nikolaus Kopernikus besuchte zunächst die Schule seiner
Vaterstadt und bezog nachdem er sich daselbst die erforder
lichen Kenntnisse erworben hatte die Universität Krakau um
sich dort dem Liebliugswuusche seiner Eltern folgend dem
Studium der Medizin zuzuwenden

Dies that er mit dem Erfolge daß ihm in verhältniß
mäßig kurzer Zeit die Doktorwürde zuerkannt wurde

Obwohl er sich so einem Berufs und Fachstudium
ergeben hatte versäumte er doch nicht auch den übrigen
Wissenschaften Aufmerksamkeit zu schenken und beschäftigte
sich gern mit den alten Sprachen der Philosophie und
vorzüglich der Mathematik welche sein Interesse schon in
der frühesten Jugend in Anspruch genommen hatte

Auch fand er in Krakau in der Person des gelehrten
Albert Brudzewöky einen Lehrer der wie kein anderer es

verstand sein Interesse für das mathematische Studium
und die Astronomie zu beleben

Mit hoher Ehrfurcht wurden damals die Namen des
Astronomen Peuerbach und besonders des gelehrten Müller
Regiomontanus gen nnt man erkannte dankbar das Große
an was sie in ihrer Wissenschaft geleistet hatten und be
klagte ihren frühen Tod der beide im kräftigsten Mannes
alter betroffen hatte

Auf den feurigen für alles Erhabene empfänglichen
Kopernikus machte ihr Andenken den lebhaftesten Eindruck
und bald ward Müller Regiomontanus das Vorbild wel
chem er in der Lieblingswifsenschast deren Umformung ihm
als das schönste Ziel seines Lebens erschien nachzueifern
unablässig bestrebt war

Als er das dreiundzwanzigste Lebensjahr erreicht hatte
verließ er die Universität und kehrle in seine Heimath zu
rück hielt sich jedoch daselbst nur kurze Zeit auf und unter
nahm eine größere Reise nach Italien das schon lange als
Sitz der Kunst und großer Gelehrsamkeit allgemein aner
kannt war In Bologna wo er zuerst längeren Aufenthalt
nahm besuchte er den berühmten Astronomen Dominikus
Maria aus Ferrara und es währte nicht lange so kam
Kopernikus in so enge Beziehung zu diesem daß er bald
mehr sein Gehülfe und Freund als sein Schüler war

Von Bologna ging Kopernikus nach Rom wohin ihm
schon sein Ruf vorausgeeilt war Er wurde dort mit gro
ßer Auszeichnung aufgenommen und bald Müller Regio
montanus als ebenbürtig zur Seite gestellt

In Rom beschäftigte er sich besonders mit Beobach
tung der Himmelserscheinungen und trug die Resultate sei
ner Forschungen in Vorlesungen über Astronomie zahlreichen
Schülern und Freunden vor

Nach einem mehrjährigen Aufenthalte in Italien kehrte
Kopernikus in sein Vaterland zurück wo ihm sein Oheim
der Bischof von Ermland ein Kanonikat am Dom zu
Frauenburg in Ostpreußen ertheilte gleichzeitig stellte ihn
der Magistrat der Stadt Thorn zum Propst bei der dorti
gen Johanniskirche an

In Frauenburg wo er seinen Wohnsitz aufschlug fand
er die für seinen Geist höchst segensreiche Ruhe und es
war ihm hier volle Gelegenheit geboten sich mit ganzem
Herzen seinen Lieblingsstudien hinzugeben

Dabei versäumte er aber nicht den Verpflichtungen
welche ihm sein geistliches Amt auferlegte auf das Gewis
senhafteste zu genügen ebenso wie er auch seine medicinischen
Kenntnisse jeder Zeit namentlich bei Armen die seine ärzt
liche Hülfe verlangten zu verwerthen wußte

Wie aber Kopernikus seine naturwissenschaftlichen
Kenntnisse praktisch als Arzt ausübte und sich auf diesem
Gebiete einen solchen Ruf zu erwerben mußte daß zu wie

derholten Malen sein ärztlicher Beistand vom Herzoglichen
Hofe in Königsberg in Anspruch genommen wurde so fand
er ein besonderes Vergnügen seine mathematischen Kennt
nisse als praktischer Baumeister zu verwerthen wie noch
heut vorhandene Ueberreste zeigen

Besondere Sorgfalt verwendete er darauf große Was
serleitungen anzulegen deren eine dazu bestimmt war das
Wasser in die Wohnungen der Kanonici zu Frauenburg zu
führen von der jetzt freilich nur noch geringe Spuren er
hallen sind

Als Vertreter des Domkapitels trat Kopernikus wenige
Jahre später für eine Verbesserung des Münzwcsens ein
Eine umfassende Denkschrift welche er dem Reichstage über
diesen Gegenstand übergab zeigt wie er es verstand sich
in Kragen welche in so engem Zusammenhange mit dem
materiellen Leben stehen zu vertiefen Der Anerkennung
des Reichstages entsprach der praktische Erfolg nicht

Die großen polnischen Handelsstädte Thorn Danzig
und Elbing widersetzten sich der Durchführung einer Münz
reform weil sie beim Binnenhandel ihre Rechnung bei ge
ringhaltigen Münzen besser finden zu können meinten
Vielleicht war es zum Heile der Wissenschaft daß dem tief
sinnigen Forscher auf dem Gebiete derjenigen Wissenschaft
welche er für sich noch heut in Anspruch nehmen darf
exakte Wissenschaft im eminenten Sinne wie keine andere
zu sein bei seiner Theilnahme an praktischen Fragen die
Erfahrung zu machen wie wenig und selten der äußere
Erfolg der Mühe und dem Zeitaufwande entspricht welche
gewissenhafte Charaktere an ihre Lösung setzen Den Rest
seines Lebens widmete er wesentlich der Aufgabe die Irr
thümerß der plolemäischen Lehre über die Bewegung des
WeltenshftemS nachzuweisen und zu berichtigen

Der Tragweite seines Versuches war sich Kopernikus
vollkommen bewußt denn wie er selbst berichtet ruhten
seine Forschungen siebenundzwanzig Jahre im Schreibtische
ehe er sich auf den Rath einsichtiger Freunde entschloß
dieselben durch den Druck der Oesfentlichkeit zu übergeben
Wie wenig es ihm dabei darum zu thun war für die mühe
vollen Forschungen eines langen Lebens die Anerkennung
der Mitwelt und ihre Bewunderung zu gewinnen zeigt der
Umstand daß er selbst die Hoffnung nicht hegte es möchten
die Zeitverhältnisse die Veröffentlichung der gewaltigen Er
gebnisse seines Forscherfleißes gestatten

Zur Würdigung dieser Ergebnisse auch an dieser Stelle
mag es gestattet sein in flüchtigen Zügen zunächst die
Grundanschauung der ptolemäischen Lehre welche durch drei
zehn Jahrhunderte unter dem machtvolle Schutze der römi
schen Kirche Leben und Wissenschaft beherrscht hatte vorzu
führen Ptolemäus ist nicht wie Kopernikus der Begründer
des nach ihm genannten Systemes Forts folgt



187

Solches geschah zur allgemeinen Erheiterung in der
sogenannten guten Gesellschaft

Doch wir verirren uns vom Thema Zweck war
von der letzten Soiröe der Singakademie zusprechen
welche eine glückliche Wahl gediegener Sachen brachte Chor
und Solosätze gingen wohl einstudirt und abgerundet von
Statten Die Solopartieen waren ausschließlich in Händen
von Dilettanten deren Mittel und Fähigkeiten bereits in
schwierigeren Partien die Probe bestanden haben Unter
den Chorsachen trat vor Allem Meister Bach mit seinem
Chor und Choral Du Hirte Israel höre hervor Der
Chor bewegt sich in einem ruhig dahinfließenden technisch
jedoch durchaus nicht leichtem Zuge und erinnert mit seinem
mehr idyllischen Character wie dies auch der Text erfordert

an um in der Sprache der Bibel zu reden die
Hirten auf dem Felde Ein würdiges Gegenstück hierzu ist
der Chor aus Hauptmann s Kirchenstücken Nicht so
ganz wirst du mein vergessen Hauptmann hat in diesem
und ähnlichen Werken eine wenn auch nicht übermäßig
geistreiche so doch kirchlich innige und vor Allem leicht faß
liche und für die Singstimmen überall praktische Sprache
gesprochen Wohl hört man allezeit den gewandten Contra
punktisten heraus jedoch übt er seine Kunst keineswegs auf
Kosten des Herzens und des Gemüths

Bekannter ist das Zigeunerleben von Schumann
jene wie in einer glücklichen Stunde hingeworfene Skizze
Characteristischer konnte wohl Niemand jenes glückliche Ge
dicht Geibels componiren Jede Note in dem kleinen Satze
hat Leben und Zug für Zug steht jene freizügige Gesell
schaft der Zigeuner die so oft schon der Gegenstand der
Poesie geworden ist vor unseren Augen Wahre Perlen
deutscher Innigkeit und Minnigkeit sind die beiden Volks
lieder ron Brahms und wir freuen uns um so mehr
mittheilen zu können daß es dem Vereine so wohl gelun
gen ist die wunderbare Poesie wiederzugeben welche
darin liegt

Die beiden Tcnor Lieder von Franz der junge Tag
erwacht und da die Stunde kam gelangten durch einen
geschätzten Dilettanten mit Empfindung und Wärme zum
Mtrag Die tiefe Sehnsucht welche sich in beiden aus
spricht hat Franz in unbeschreiblicher Weise wiederzugeben
verstanden Von packender Wirkung ist im zweiten Liede
der in der letzten Strophe eintretende Uebergang nach der
Vnr Tonart die Gewißheit des Wiedersehens ausdrückend
Die beiden Duette von Schumann Er und Sie und
Tanzlied waren glücklich gewählt in ihren Gegensätzen

und erfreuten sich allgemeinen Beifalls Die Trägerin der
Sopran Partie eine Schülerin des Hrn Musikdirector
Boretzsch besitzt eine gut ausgebildete Stimme von ziem
lichen Umjange und vermag wohl auch höheren Anforde
rungen zu genügen als in der Regel an Dilettanten gestellt
werden

Den instrumentalen Theil des Concerts bildeten zwei
Vortrage des Hrn Concertmeister Knoop Geige und des
Hrn Musikdirector Voretzsch Flügel Die Sonate von
Richter nicht gänzlich ohne Schumann schen Einfluß
bietet namentlich im letzten Satze UeZro wolto von kuovs
erhebliche technische Schwierigkeiten Sie ist ungemein frisch

und wird stets ansprechen Auch das Adagio und Rondo
aus dem vmoll Concert von Spohr erntete Beifall Beide
Herren ward wohlverdiente Anerkennung zu Theil welche
man wie es schien Wohl mit Rücksicht darauf nicht recht
laut zu äußern wagte daß der Verein eine in sich geschlos
sene Gesellschaft ist und die Aufführungen des Characters
der Oeffentlichkeit entbehren

Alexander von Humboldt s Reiseleben in Amerika
und Asien

VII
Auf der Reise von St Petersburg aus bis zur Rück

kehr dorthin wurden in 25 Wochen vom 2t Mai bis
13 November 1829 14,566 Werst d h über 2666 geo
graphische Meilen zurückgelegt darunter zu Wasser 69V
Werst außerdem auf dem Kaspischen Meere 166 Werst
K58 Poststationen waren passirt und 12,2 54 Pferde in
Bewegung gefetzt worden

Die Zahl der Flußübergänge betrug 53 darunter
über die Wolga zehnmal die Kama zweimal den Jrthsch
achtmal den Ob zweimal

Humboldt s Ruf war sogar im Ural in alle Schichten
der Bevölkerung gedrungen aber seine Befähigung aller
dings sehr verschieden aufgefaßt worden

Die Commandanten der kleinen Festungen durch die

er an der Orenburger Militairlinie reiste statteten dem in
dunkelbraunem oder schwarzem Frack reisenden Gelehrten
nach militairischer Weise in voller Uniform ihre Rapporte
über den Stand der von ihnen bef hligten Truppenkör
per ab

Wenn der aus drei Equipagen bestehende Reisezug an
einem solchen Orte aukam stand schon eine dichte erwar
tende Volksmenge da bestehend aus Kosacken Infanterie
soldaten Kirgisen Baschkiren Tataren Russen Weibern
und Kindern jedes Alters

Während die Pferde in der Festung Tamalyzkaja um
gespannt wurden trat aus solch einem Haufen plötzlich ein
Baschkir hervor und an Humboldts Kalesche

Mit lebhaften Gestikulationen und erhobener Stimme
hielt er in seinem Türkischen Jargon eine Ansprache an
den großen Reisenden die natürlich weder dieser noch seine
Begleiter verstanden

Nachdem Humboldt in höflichster Weise einen der ihn
begleitenden Russen gefragt hatte Hus ässire es Non
sisur wurde ein Dolmetscher herbeigerufen von welchem
die Reisenden Folgendes erfuhren dem bittenden Bafchli
ren hatten in der vorhergehenden Nacht die benachbarten
Kirgisen Pferde geraubt Der Betroffene hatte nun gehört
es werde ein Mann kommen der Alles weiß und wandte
sich nun an diesen Mann mit der dringenden Bitte ihm
doch zu sagen wer die Räuber seien und wie und wo er
seine Gäule wiedererhalten könne

Als die herbeigesprungene Polizei den unberufenen
Petenten ergreifen und unschädlich machen wollte bat selbst
verständlich Humboldt um Schonung für den naiven Sohn
der Wüste

Bei der Rückkehr nach Moskau hielt sich die offizielle
Well wieder verpflichtet den Reisenden mit allerlei cere
moniellen Festlichkeiten zu überhäufen

Die bei der Universität bestehende aturforfchende Ge
sellschaft empfing ihn in einer feierlichen Sitzung Von
der Treppe bis zum Saale erwarteten den Geh Rath Sr
Majestät von Preußen diese Naturforscher in Gala Uni
form mit Ordensbändern geschmückt

Jeder hielt ihm eine Bewillkommnungsrede der eine
in Deutscher der andere in Lateinischer der dritte in Fran
zösischer Sprache

Als Humboldt endlich in den Saal kam mußte sich
Alles feierlich erheben Der Curator der Universität Pif
farew verlas eine Art Tagesbefehl über die Verdienste
Sr Excellenz des großen Retsenden in Russischer Sprache
Ein Akademiker trug ein Gedicht vor das mit den Worten
Urrmbolät kromstlrss äs nos ours begann

Und Humboldt hatte die Absicht seine Beobachtun
gen über die Abweichung der Magnetnatel zu diScutiren
seine im Ural gemachten meteorologischen Beobachtungen
mit denen der Moskauer Gelehrten auszutauschen

Am 28 Dec mber trafen Humboldt und feine Beglei
ter wieder in Berlin ein

Die Resultate der Reise sind in folgenden Werken
niedergelegt rsAinsiits asi ti uks 1831 osn
traiv 1843 beide von Humboldt und Reise nach dem
Ural dem Altai und dem Kaspischen Meere 1837 42
von Gustav Rose bearbeitet

Ehrenberg hat den Sibirischen Tiger und den Nordi
schen Panther in Monographien und die gefan mte orga
nische Natur besonders das bis dahin völlig unbeachtete
mikroskopijche Leben in Rußland im Ural in Sibirien
und Centralasien am Altai in seiner Mikrogeologie 1854
beschrieben

Der Vortheil den die Wissenschaft auch aus Hum
boldt s Asiatischer Reise gezogen hat ist groß und nach
haltig

Es mag hier auch die berühmt gewordene Voraussage
Humboldt s welche sich in einem Briefe an den Minister
Grafen Cancrin vom 15 September 1829 findet erwähnt
werden Der Ural ist ein wahres Dorado und ich bestehe
fest darauf alle analogen Verhältnisse mit Brasilien lassen
es mich seit zwei Jahren behaupten daß noch unter Ihrem
Ministerium Demanten in den Gold und Platinawäschen
des Ural werden entdeckt werden

Ich gab der Kaiserin diese Gewißheit beim Weggehen
und wenn meine Freunde und ich die Entdeckung auch nicht
selbst machen so wird unsere Reise doch dahin wirken an
dere lebendig anzuregen In den Wäschereien des Grafen
Polier bewahrheitete sich die Voraussage schon wenige Tage
nachdem sie ausgesprochen worden

Humboldt stand nach der Heimkehr im 61 Lebens
jahre Das Reiseleben war nunmehr beendet Jetzt be
ginnen die stillen Jahre unermüdlicher Arbeit in heimischer
Studirstube in denen er die Summe aller seiner Reisen
Studien und Anschauuri m zog wie er sie in seinem

niedergelegt hat

Der evangelische Bücher Verein in Berlin
der es sich zur Aufgabe gemacht hat ältere und auch
neuere Erbauungsschriften zum Selbstkostenpreise zu verbreiten
hat jüngst einen Bericht über das 26 und 27 Jahr seines
Bestehens veröffentlicht Es ergiebt sich daraus daß er seine
segensreiche Thätigkeit unvermindert fortgesetzt hat Vom Jahre
184k bis Juli 1872 hat er um nur einige der am meisten
von ihm verbreiteten Bücher zu nennen von Luthers Haus
postille 19411 von Speners Katechismus 17213 von
Müllers Erquickstunden 32842 vonJoh Arnds wah
rem Christenthum sogar 39S93 Exemplare abgesetzt Von
den übrigen älteren Büchern wollen wir nur hervorheben
Scrivers Seelenschatz in drei Bänden und die treffliche
Bibel mit 327 Bildern in Holzschnitt der nach Wahl

auch eine vom Prof Pfannschmidt gezeichnete Jllustrirte
Familien Chronik beigegeben ist welche zur Eintragung rich
tiger Familien Ereignisse den künstlerischen Rahmen bietet
In weiten Kreisen bekannt und verbreitet ist auch das Haus
buch Tägliche Andachten für die Hausgemeinde mit Lieder
versen Schriftabschnitten Andachten und Gebeten für alle
Tage im Jahre Preis in Pappbaud 24 Sgr in Halbfranz
band 1 Thlr in Lederband mit Goldschnitt 1 Thlr Ver
dienten Beifall haben ebenfalls gefunden die Lebensbil
der aus der Kirchengeschichte in zwei besonders zu
habenden Bänden s 25 Sgr Das zuletzt vom Verein heraus
gegebene Buch führt den Titel Joh Porst Göttliche Füh
rung der Seelen und Wachsthum der Gläubigen, ein Buch
das bis Ende vorigen Jahrhunderts eine ganze Reihe von
Anflagen erlebt hat von dem es jedoch sehr schwer geworden
war eine Originalausgabe ausfindig zu machen Auch von
diesem sind schon 925 Exemplare abgesetzt Demnächst hat
der Verein Hand angelegt an die Abfassung und Herausgabe
eines kleinen liturgischen Büchleins welches in gerin
gem Umfange unseren zahlreichen evangelischen Gemeinden die

classischen Malodien aller zu den Sonn und Festtags Litur
gien gehörigen Responsorien c bieten wird so wie eines
Eonfirmandenbuchs welches geeignet fein würde als
practische Handreichung fürs Leben den Confirmanden mit
gegeben zu werden

Es ist Veranstaltung getroffen daß die Bücher des
Vereins seit dem 1 Juli d I durch jede Buchhandlung ohne
Preiserhöhung bezogen werden können Doch sind sie nach
wie vor auch in den längst bestehenden Niederlagen hier in
Halle beim Diakonus Pfanne zu bekommen

Vermischtes

Es liegt eine Statistik der zur Zeit existirevden
Diakonissen Mutterhäuser vor Aus derselben ergiebt sich
daß jetzt 48 derartige Institute in Europa vorhanden sind
Da Preußen und Deutschland die Pflanzstätte dieser Häuser
sind so ist es auch erklärlich daß von der angegebenen
Zahl sich 17 in Preußen und 13 im übrigen Deutschland
befinden Außerdem sind in Rußland 5 in England und
der Schweiz je 3 in Frankreich und Holland je 2 in
Schweden Norwegen und Dänemark je 1 Das älteste
dieser Häuser ist die Diakonissenanstalt zu Kaiserswerth am
Rhein welche im Jahre 1836 gegründet wurve Von 46
Diakonissen Mutterhäusern liegen nur statistische Angaben
vor In diesen waren im letzten Jahre 2657 Diakonissen
und Probeschwestern thätig gegen 2656 im Jahre 1868
Es war also eine Vermehrung um 661 Schwestern in vier
Jahren eingetreten Bei 33 Mutterhäusern sind die Ein
nahmen und Ausgaben für 1868 und 1871 bekannt Die
ersteren betrugen im Jahre 1868 531,687 H die anderen
496,4 59 H im Jahre 1871 resp 724,794 und 701,243

Die bedeutendste der bezeichneten Anstalten ist die zu
Kaiserswerth in welcher im Laufe der Zeit 381 Diakonissen
ausgebildet worden sind und sich 172 Bei Probe und
Vorprobeschwesterp befanden und befinden Demnächst sind

zu nennen die Diakonissen Anstalt Bethanien zu Berlin
die Evangelisch lutherische Diakonissen Anstalt zu Nenen
dettelsau c

Bismarck bewährt sich auch in Neuseeland Eine Zei
tung aus Auckland berichtet daß in der Goldgrube Bismarck
der Grundstollen Die Belagerung von Paris sich außer
ordentlich bewährt und reiche Ausbeute verspricht

Bekanntmachung
Es ist von Wichtigkeit daß bei den Adressen der Briefe und Packete namentlich

nach großen Orten die Wohnnngs Angabe stets an einer bestimmten Stelle und zwar unten
rechts unmittelbar unter der Angabe des Bestimmungsortes erfolge Durch das Umherirren
des Auges der fortirenden Beamten auf den Adressen entstehen Verzögerungen welche da
der Dienst auf Verwerthung des kleinsten Zeittheiles berechnet ist bei der Gesammtabwicke
lung des Betriebes empfindlich ins Gewicht fallen und den rechtzeitigen Antritt der Bestel
lungsgänge der Briefträger in Frage stellen

An das correspondirende Publikum ergeht daher das Ersuchen bei Anfertigung der
Brief Adressen den obigen Punkt im gemeinsamen Interesse gefälligst zu beachten

Berlin den 17 December 1872 Kaiserliches General Postamt
Stephan

Landwehrstr 12 1 Tr l sind noch freundl
Schlafstellen mit Kost offen

Logis m Kost gef Off u A S Exped
Log is mit K ost Breitestr 15 2 Tr
Ein anst Miether sucht sof od zu Ostern

ein Logis von 3 St 2 K K c Adr T
12 in der Exped d Bl erbeten

Sonntag Abend v Töpferplan bis Königs
straße 17 ein gold Armband verloren Ge
gen Belohnung abzugeb en Harz 45 I

Schildp Knops Verl
abzugeben

3 Logis von 3 5 Stuben Zubehör Gar
ten in der Königsstadt neu eingerichtet Ein
fahrt Pferdestall desgl ein großer luftiger
Boden zu verm 1 April zu beziehen Näher

kl Klausstr 1 5 1 Tr
St K K zu vermiethen Zu erfragen

Trödel 5 4 Tr

Eine fein möbl Stube u Kammer sofort
zu vermiethen
C A Hofmann Blücherstr 6 H 1 Tr

Möbl St an 1 od 2 Herrn Geiststr 53
Schlafstelle offen Freudenplan 3

Schlafstellen off Anb v d Rann Th 12

Gegen Belohnung
kl Wallstr 2

Sonntag Abend ist vom Leipziger Thore
bis zur Blücherstraße ein großer Pelzkragen
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Blücherstr 12

Ein k hellbrauner Affenpintscher ent
laufen Gegen gute Belohnung abzugeben

gr Steinstr 59 part

Sch w Schleier v erl geg Bel abg Blücher str 9

Gef ein Pelzkragens Abzuholen
Leipziger,tr 93 Gesch tv Schwer

Ein Spitz ist zugelaufen und kann gegen
Erstattung der Jnsertions und Futterkosten
abgeholt werden im Gasthof zum schwar
zen Bär

Rathhausgaffe S
Graupen mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
17 Februar 1873

Stunde üZustdr Dunstdr
R lot

Feucht
Lxstw

Wind
Bar An Par Lin Brocent R rad

MorgS K 342 30 1 62 74 10 NV1
Mittag 2 342,20 161 72 1 2
Abds 10 342 47 1 73 78 1 1 N 1

342 04 165 75 1 1

Wafserstand der Saale bet Halle
am 18 Febr Abends am Uuterpegel 1 18 M
am 19 Febr Morg am Uuterptgel 1,18 M
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Bekanntmachung
Die Frühjahrs Control Versammlungeu im

Bezirk des unterzeichneten Landwehr Bataillons
finden für das Jahr 1873 in der nachfolgend
angegebenen Zeit statt

1 Compagnie
Wettin am 24 März Vorm 1l Uhr
Naundorf 24 Nachm 2Petersberg 25 Vorm Itt
Löbejün 25 Nachm 2Cönnern 26 Vorm 9
Bebitz 26 Nachm 12 Compagnie
Gröbers am 25 März Vorm 1V Uhr
Döllnitz 25 Nachm 1Ammendorf 25 Nachm 4
Nietleben 26 Vorm 1lDölau 26 Mittags 12Giebichenstein 26 Nachm 4
Beidersee 27 Mittags 12
Seeben 27 Nachm 4
Tanne b Zöberitz 28 Vorm 16
Niemberg 28 Nachm 2

3 Compagnie
Halle auf der Moritzburg am 24 März Vor
mittags 8 und 16 Uhr Mittags 12 und

Nachmittags 3 Uhr
Zu diesen Control Versammlungen haben

sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offi
ziere Aerzte und Mannschaften im reserve
pflichtigen Dienstalter zu erscheinen was
hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird daß auch da wo
keine besonderen Ordres ausgegeben werden
die Betreffenden in Folge dieser Bekanntma
chung zum Erscheinen verpflichtet sind unv da5
unentschuldigt Ausbleiben die gesetzliche Strafe
nach sich zieht

Halle a/S den 12 Februar 1872
königliches Bezirks Kommando des 2
Bataillons Halle 2 Magdtburgischen

Landwehr Regiments Nr 27

Prima Magdeb Sauerkohl

Frische Holst Tafelbutter bestes aus
gelassenes Schmalz empfiehlt

Kilvrii gr Klausstr 8
Auction

Donnerstag den 20 Februar Nachm
2 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstr 18 f
n ahag Mobiliar als 2thür Kleider unv
Wäschiecretair s Sopha s Kommoden ovale
u andere Tische Stühle Goldrahmenspiegel
1 Pianino von vorzüglichem Tone gr
u kl Oelgemälde n dgl m

H

Deutsche Lotterie
Ziehung den 4 Juni 187S

I Für die Gründung eines deutschen Kran
ken Pensionats zu Marienbad

II Für die Kaiser WilhelmS Stiftung u m A
156,666 Loofe u 1 mit 15M6 Gewin
nen zum Werthe von Thlr 4000 1000
500 450 c c Näheres Pläne u Ver
zeichnis der Gewinne Loofe sind zu haben

bei Theodor Heime Halle a/S Fran
kenöstr I
Rudolph Mosse Annoncen Bureau
gr Berlin 11
I Barck K Co Annoncen Büreau
gr Ulrichsstr 47

366 zum Ausleihen durch
H Hohndorf alter Markt 15

2 Slck birkene Kommoden sehr gut gear
beitet sollen preiswerth verkauft werden

Domgasse 1

Guter Buchsbaum als Einfassung ist ver
käuflich Das Nähere bei dem Pförtner
der Strafanstalt

Dauerhafte Sop ha verk Geiststr 29
Hausgrundstücke im Preise bis 606

werden zu kaufen gesucht
C Lahn gr Ulrichsstr 58

Cine leichte zweiflügl Thür kauft
G ünther Brüder str 13

Eine große noch gute Harmonika wird
zu kaufen gesucht Gartengasse 6 1 Tr

Auf den Baustellen in Wagner s Garten
in der Schimmelgasse kann 46 Jahre alte
strohreiche Wellerwand außerdem u entgeltlich
schwarze Erde ab gefahren wer den

Ein gewandter Mann in gesetztem
Alter der eine gute Handschrift und
kaufmännische Kenntnisse hat findet auf
einem hiesigen Comptoir altgenehme und
dauernde Stellung Offerten nmer H
M 807 befördert die Annoncen Expedition
v n I Barck St Co

Sämmtliche Artikel verkaufe von heute ab zum
1 17 177
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Bestellungen auf Oberhemden nud Wäsche jeder Art werden dem Ausverkauf
sprechend billigst und sauber angefertigt

V Lejpzigerstr 104

Z,
dö

ent

1 /4
Eine Parthie feinfaltig mit Kragen Stück 5 u Dtzd

Von 10 an empfiehlt AK Geistftr 67
Wegen Geschäftsaufgabe empfehle ich billigst Chokoladen Confeetureu Ostereier

und verschiedene Füllung zu Pfannenknchen Markt 5
Extra frischen Seedorsch geränch Lachs Heringe osferirt

ff frische Salz Butter 5 Pfd 10 11 und 12 Sgr empfing und empfiehlt
gr Ulrichsstr 38

Dienstag den 23 dss raunkiv in den Vivi
Klausthorstraße

Brauerei

Donnerstag und Freitag beirrie Krl Ii am Markt

Zur gefällige Beachtung
Iwerem Metall schöne Krüge und Gläser e alles meitzeuer und anderes Porzellan

als Figuren Gruppen Services Lasen Tassen Teller re Waffen ganze Rü
stungen und einzelne Stücke Armbrüste Münze und Medaillen kunstvolle Menbl s
Uhren e überhaupt alle werthvolle alterthümlichcu Gegenstände werden zur Aus
staltung eines Schlosses zu hohen Preisen gekauft Offerten mit Adresse wolle man gefl
unter Alterthümer in der Expedition d Bl niederlegen

Gasthans zum Deutsche Ha s,
gr Branhansgassc 28

Dienstag den 20 Febr Nr
Abends frische Wnrst und Suppe 1 ri lriel
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Gelbgietzer finden bei hohem Lohn oder
Accord dauernde Beschäftigung bei

Gretzler alter Markt 25
Das wird Messing in größeren Parthien gek

Einen Gehülfen sucht
Raute Barbierherr Geiststraße 53

Ein junger Mann im Alter von 18 22
Jahren welcher eventuell die AbWartung eines
Pferdes mit übernehmen muß wird zur Ber
tung von häuslichen Arbeiten zum sofortigen
Antritt gesucht Louiseustraße 16 l Tr

Ein vcdentl Knecht wird zum sofortigen
Antritt ges an der mnen Zuckerrasfiuerie 8

Einen ledigen Hausknecht sucht sofort
I A Heckert gr Ulrichsstr 59

Ein ordentlicher und zuver
lässiger Knecht wird gesucht

Mauergasse 8
Einen ehrlichen ordentl Lansburschen sucht

sofort Herm Zumpe Nachfolger

Ein Lehrling findet zu Ostern unter gün
stigen Bedingungen Aufnahme in der
Renßzengfabnl von Friedr Nielzfchmann

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Ostern
die Schule verläßt und sich dem Versiehe
rungs Geschäft widmen will wird unter an
nehmbaren Bedingungen gesucht Adr beliebe
man unter Chiffre L 10 in der Exped d
Bl niederzulegen

Einen Lehrling sucht
G Schimpf Bäckermstr gr Ulrichsstr 5V

Ein Bursche kann unter sehr günstigen
Bedingungen in die Lehre treten bei

C Taeuzer Tapezierer n Dekorateur
Meineyerstr 4

Einen Lehrling sucht sofort oder Ostern

A Onente Maler
Ein ehrl reinl Dienstmädchen zum sofort

Antritt gesucht Geiststraße 12
Zum 1 April d I wünsche ich ein Dienst

mädchen Carol Schwarz Ranmschestr 19

Eine tüchtige znverl Kinderfrau oder
ein älteres Mädchen wirv zum 15 März oder

April zu miethen gesucht Näheres
gr Märkerstr 8 Part

Ein in Küche Wäsche und Hausarbeit voll
ständig erfahrenes anständiges Mädchen sucht
bei gutem Lohn zu baldigem Antritt

Frau Dr Gröhler Eisleben
Meldungen bei Frau RechnungS Räthin Solle

am Kirchthor 15
Ein zuverlässiges Mädchen für Küchen u

Hausarbeit wird zum l April gesucht
gr Märkers tr 6 2 Tr

Ein ehrliches fleißiges Mädches welches
sich allen häuslichen Arbeiten nnterzieht darü
ber gute Zeugnisse auszuweisen hat sucht zum
15 März S Eisemau u gr Steinstr 7 1

Ein ehrliches fleißiges Mädchen zum sofort
Antritt gesucht Fleischergasse 42

Köchinnen Mädcheu sür iüche u Haus
recht tücht Hausmädchen welche schon in
guten Häusern gedient waschen Plätte
serv u Zimmer reinigen verstehe erhalten
l April sehr gnte Stellen Verschiedene
Mädcken Wege Erkranknngsfall zum sof
Antritt gesucht durch das Comptoir von

goldn Ring
Ein tüchtiges Mädchen für Haus u Kü

chenarbeit wird sofort verlangt in der Restan
raiion von H Rath Marktplatz 3 1 Tr

Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus
arbeit sucht z m 1 April

Bergr äthin Zimmerman Weidenplan S
Ein arbeitsames Mädchen findet 1 ärz

Dienst Leipz igerstr 87
Mädchen die auf Iaquetts gearbeitet haben

finden Beschäftigung gr Märkerstr 21 1
Anst Madchen finden sof u l Mäiz gu e

Ztellen d Frau Koch Schmeerstraße 27
Mädcheu auf Herrenarbeit und Maschine

geüdt sucht gr Kla usstraße 7 3 Tr
Eine zuveilaisige Pe on wird als Aufwar

t ung gesuch t Lieb enauerstraße 6 l Tr
Ein ordentl ehrl Mann sucht außer seiner

Dienstzeit Beschäftigung als Bote im Eompt
od bei anst Gesellschaft Adr in der 5xp
Ein Prim ert h Stunden Zu er fr in d Exp

Als geübte Damen Friseuse empsiehlt sich
Therefc Hol Haufen

alte P omenave 14 s part
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

sucht eine Stelle im Laden oder als Haus
mädchen Zu erfahren Steinweg 4

Eine geübte Schneiderin sucht tu u außer
dem Hause noch Beschäftigung Näheres

Kaulenberg 3
Ein ehrliches o deutliches Mädchen vom

Lande in allen weiblichen Arbeiten erfahren
sucht als HauS oder Stubenmädchen einen
Dienst Zu erfragen Strohhofspitze 3

Eine Wahrsagerin aus Steuin empfiehlt
sich dem geehrten Publikum nur kurze Zeit
hier kl Sandberg 12 parterre
Sprechstunden Morgens 8 bis Abds 7 Uhr

Ohne Tenor gesungen
Als guter Freund da rath ich Dir
Sei Du doch nur kein Dusselthier
Dich führen sie an der Nase herum
O Großmutter bist Du noch dumm

HandWerkermePer Verein
Freitag den 21 Febr Abends 8 Uhr

auf dem Kühleubrunueu
Herr Ferd Worthmann aus Leipzig wird

an diesem Abend Vortrag halten über
Hazardspiele insbesonders die Lotterie

Wir erlauben uns aus diesen Vortrag auf
merksam zu machen und laden die Mitglieder
ein hierzu recht zahlreich zu erscheinen

Der Lorstand

6686ll8v1lM
Sonntag den 2Z Februar

im Prinz Carl
Ansang 7 Uhr Der Vorstand

Stadt Theater
Donnerstag den 2V Februar

zx Benefiz u AbschiedS Lorstellung
der Kaiserl Russ Hofschauspielerin Frl An
gnsta Baison und einmalig s Gastspiel des
Fräulein Strahl vom Stadttheater zu Cöln

Deborah
Volksschauspiel in 4 Auszügen v Mosenthal

Deborah Frl A Baison
Hannah Frl Strahl

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhauses
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